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Für das Baumstraßenviertel wird im Frühjahr/Sommer 
2023 vom Landschaftsarchitekturbüro foundation 
5+ aus Kassel ein freiräumlicher Masterplan erarbe-
itet. Die Erarbeitung des Masterplans erfolgt in enger 
Zusammenarbeit mit den Wohnungsunternehmen und 
mit einer intensiven Beteiligung der Bewohnerinnen 
und Bewohner.

Das Ziel des Masterplans ist es, die Freiräume in-
nerhalb des Quartiers besser zu verknüpfen und an 
überörtliche Freiräume anzubinden. Durch die Schaf-
fung an unterschiedlichen Nutzungen auf den Grün-
û ächen sollen die Anforderungen der Bewohnerinnen 
und Bewohner erfüllt werden. Gleichzeitig sollen das 
Image und das allgemeine Erscheinungsbild des Quar-
tiers verbessert werden.Ein weiteres Ziel des Master-
plans ist die Erhöhung des ökologischen Werts und 
der Biodiversität auf den Grünû ächen. 

Auch die Verbesserung der Barrierefreiheit und die 
Schaffung von Orientierung im Quartier sind wichtige 
Aspekte.Um diese Ziele erreichen zu können, werden 
im Rahmen des Masterplans verschiedene Maßnah-
men gemeinsam mit Bewohnerinnen und Bewohnern 
sowie den Wohnungsbaugesellschaften erarbeitet, die 
im Anschluss schrittweise umgesetzt werden sollen. 

Insgesamt wird der neue freiräumliche Masterplan 
für das Baumstraßenviertel dazu beitragen, dass das 
Quartier attraktiver und lebenswerter wird. Durch die in-
tensive Beteiligung der Bewohnerinnen und Bewohner 
sowie der Wohnungsunternehmen wird gewährleistet, 
dass die Wünsche und Ideen der Menschen vor Ort 
berücksichtigt werden und somit ein nachhaltiges und 
zukunftsfähiges Wohnumfeld geschaffen wird. Eine 
erste Möglichkeit zur Beteiligung gibt es am 13. Mai 
im Rahmen des Baumstraßenfestes. 

Bei Fragen können Sie sich gerne an das Stadtteilbüro wenden: Christian Völkel Tel. 0661/1023295

Freiraumkonzept Baumstraßenviertel
Freiräumliche Masterplanung für das Wohnumfeld Baumstraßenviertel

E i n l a d u n gE i n l a d u n g  z u r B e t e i l i g u n gB e t e i l i g u n g  
>Unsere Grünflächen

im   aumstraßenv iertel<
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*Grillen & Kuchen

*Spiel- und Bastelaktionen

*Kinderschminken

*Ralley >Kinderstadtplan<

*Beteiligungsaktion

1 3 .  M a i  
1 3 .  M a i  

1 1 - 1 6  U h r
1 1 - 1 6  U h r1 3 .  M a i  
1 3 .  M a i  

1 1 - 1 6  U h r
1 1 - 1 6  U h r

A u f  d e r  W i e s e  a n  d e r 

B i r k e n a l l e e  8 7 A

a u m s t r a ß e n f e s ta u m s t r a ß e n f e s t

Wir laden herzlich ein zum

a u m s t r a ß e n f e s ta u m s t r a ß e n f e s t

Am
 W

al
ds
ch

lö
ßc

he
n

Ul
m
en

w
eg

Birkenallee

Ahornweg

Akazienweg



Verfügungsfonds

Infos gibt es im Stadÿeilbüro oder auf www.nordend-fulda.de
Quarÿersmanager Chrisÿan Völkel
Magdeburger Str. 65  - 67, 36037 Fulda
Tel.: 0661 - 102 3295
Mail: chrisÿan.voelkel@fulda.de

Sprechstunden
Di 9 - 11 Uhr

Do 16 - 18 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Du wohnst im Nordend oder bist Mitglied in einem Verein im 
Nordend und wolltest schon immer mal...
... ein Nachbarschaÿsfest organisieren,
... dein Wohnumfeld verschönern, z.B. durch Bepûanzung,
... eine Sitzbank mit Nachbarn bauen,
... eine Kultur- oder Sportveranstaltung anbieten,
...  einen Gemeinschaÿsgarten anlegen,
... einen Bücherschrank aufstellen,
... Stromkästen bemalen,
... Kunstprojekte öûentlich ausstellen?

Wir unterstützen dein Projekt im 
Nordend mit bis zu 1.500 ¬!
¬
¬¬



In den Wohnhäusern des Fuldaer Spar und Bauvereins Leipziger Straße Nr. 50 bis 54 wohnten viele Kinder, die 
im Hof der eingegrenzten Häuser spielen konnten. Jeanette, Ulrike, Inge. Edith, Claudia, Christina, Beate, Karola, 
Karl, Martin und Walter.

Es war Ende der  50-er, Anfang der 60-er, dass wir so einen   schönen Spielplatz mit Schaukel und Klettergerüst 
usw. im Nordend bekommen haben. Und so sind wir sehr oft dahin gelaufen um zu spielen, zu schaukeln usw.

Ich freue mich, wenn ich da heute vorbeigehe und fröhliches Kinderlachen und auch Kreischen höre.
Und die Kinder aus der Kita St. Joseph mögen diesen Spielplatz auch sehr.

(Edith Bing, Bewohnerin des Nordends)

Spielplatz bei St. Joseph
über 60 Jahre alt und noch immer beliebter Mittelpunkt im Nordend.
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Lösungen beonden sich auf der Homepage: www.nordend-fulda.de

Es haben sich 7 Wörter versteckt, sie stehen alle im Zusammenhang mit unserem Stadtteil: 
Kannst du Sie onden?

Buchstabensalat
(für Kinder ab 7 Jahren)



Frau Malik vom Seniorenbüro der Stadt Fulda bietet die Sprechzeit 1 x im Monat allen älteren Bewohnerinnen 
und Bewohnern im Nordend an. Die Themen der Beratung reichen von Aktivitäten über ambulante Hilfs-dienste 
und o nanzielle Hilfen bis zu Vorsorge.

Die Beratung ist kostenfrei und vertraulich. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Seniorenbüro - Beratung im Stadtteiltreff

      Seniorenbüro
  Beratung für ältere Menschen

    im Stadtteiltreff Nordend
            Am Waldschlösschen 30 - 36

         Dienstag von 14:00 3 16:00 Uhr

      an folgenden Tagen 3 ohne Anmeldung

  11.  Juli  2023                              

   08. August

  12. September

  10. Oktober                  Kontakt: Frau Malik

   14. November               Seniorenberatung

   12. Dezember               Tel.: 0661/102-1967
                                      Email: seniorenbuero@fulda.de
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Jeden Dienstag von 19.30 Uhr - 21.30 Uhr treffen sich fröhliche Sängerinnen und Sänger zur Probe im ehema-
ligen Pfarrsaal von St. Joseph in der Amand-Ney-Straße. Wir singen moderne Chorliteratur und rhythmische 
Lieder sowie Gospels und Spirituals. 

Wenn Sie bei einer Probe reinschauen möchten, sind Sie herzlich eingeladen.
Ansprechpartnerin: Annette Schiffhauer, Tel. 0661-69742

Verstärkung gesucht
Der Kirchenchor St. Joseph sucht Verstärkung:

In der letzten Stadtteilbeiratssitzung am 02. März wurde der neue Vorstand für weitere zwei Jahre gewählt. Die 
bisherige Vorsitzende Gabi Melchiors-Leskopf scheidet aus persönlichen Gründen aus dem Vorstand aus. Der 
Stadtteilbeirat und die Akteure im Nordend bedanken sich für die Zusammenarbeit und das Engagement! Als 
neu gewählte Vorsitzende heißen wir Kathrin Malkus herzlich willkommen. 

Im Vorstand wiedergewählt und damit weiter aktiv bleiben Klaus Niesel, Janina Corino, Angelika Reith und Ingo 
Bott. Der Vorstand steht euch für Fragen und Anliegen zu allen Themen im Nordend zur Verfügung. Tagesord-
nungspunkte für die Stadtteilbeiratssitzung können persönlich oder per Mail an vorstand-nordend@fulda.de
herangetragen werden. Die Anliegen können auch persönlich in den öffentlichen Sitzungen des Stadtteilbeirats 
vorgetragen werden.

Neuer Vorstand ist gewählt

Von links nach rechts: Quartiersmanager Christian Völkel, Vorstandsmitglieder Klaus Niesel, Janina Corino, Gabi 
Melchiors-Leskopf, Kathrin Malkus, Angelika Reith, Ingo Bott, Projektkoordinatorin Städtebauförderung Nina Mans
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02.05.2023 16.00 Uhr Müllsammelaktion Jugendtreff Nord

13.05.2023 11 3 16.00 Uhr Baumstraßenfest mit Beteiligung

27.05.2023 19.00 Uhr Festkommers 100 Jahre Geselligkeitsverein
Nordend-Fulda e.V., Bürgerzentrum Ziehers Süd

29.06.2023 18.00 Uhr Stadtteilbeiratssitzung, Pfarrheim St. Joseph

01.06.2023 3 03.06.2023 Hochschultage

15.09.2023 3 17.09.2023 100 Jahre Geselligkeitsverein Nordend-Fulda e.V., 
Ochsenwiese

16.09.2023 Stadtteilfest Nordend

Termine

Der Geselligkeitsverein Nordend wurde im Jahre 1923 gegründet. Seinen Ursprung hatte der Verein aus der im 
Jahre 1901 entstandenen >Leipziger Gemeinde<.

In der Satzung von 1923 steht geschrieben:
Zweck des Vereins >& Bewohner des nördlichen Stadtteils von Fulda in geselliger Form zu vereinigen.<

Auch wenn dies nicht immer einfach ist, so können wir nach 100 Jahren sagen, dass unsere Gründungsväter 
und die heutigen Mitglieder diesem Motto äußerst gerecht werden. Der GV Nordend hat seinen Schwerpunkt vor 
allem zur Fastnachtszeit. Hier bieten wir unseren Gästen und Mitgliedern in verschiedenen Veranstaltungen ein 
sehenswertes Programm. Nur durch das Engagement unserer Vorgänger und den Zusammenhalt der heutigen 
Mitglieder ist der Geselligkeitsverein Nordend, das, was der Verein heute darstellt. 

Interesse und weitere Informationen am Verein o nden sie auf der Homepage: www.gvnordend.de oder per Mail 
an vorstand@gvnordend.de

1oo Jahre Geselligkeitsverein Nordend
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Zum 01.04.2023 hat in unserem Stadtteil Nordend, in 
der Esperantostraße, eine Kindertagespû egestelle für 
den Altersbereich 0 - 3 Jahre eröffnet.

Inhaberin der "Kindertagespû ege Stadtmäuse" und 
qualio zierte Tagesmutter, Kathrin Malkus, hat sich mit 
Ihren pädagogischen Schwerpunkten auf Montessori 
Pädagogik und musikalische Frühförderung spezial-
isiert. Unter dem Aspekt der Sozialraumpädagogik 
werden die "Stadtmäuse" von nun an das Nordend 
unsicher machen und alles bis ins kleinste Mauseloch 
erforschen, um den Kindern Ihre unmittelbare Umge-
bung vertraut zu machen.

Bei Fragen rund um Betreuung aber auch Ausbildung 
zur Qualio zierten Tagesmutter können Sie die Kontak-
tinformationen gerne dem folgenden Abschnitt entne-
hmen:

Kathrin Malkus
Kindertagespû ege Stadtmäuse
Tel.: 017623422102
Mail: ktp-stadtmaeuse-fulda@web.de

Wir wünschen Ihr für den Start alles Gute und freuen 
uns die Stadtmäuse im Nordend anzutreffen.

Kindertagespû ege Stadtmäuse
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Der Kleingartenverein >Neue Heimat< beo ndet sich in der Lise-Meitner-Straße hinter der Hochschule an der 
Bahnlinie. Gegründet 1949 von >Heimatvertriebenen< aus dem Sudetenland wird er in 2024 sein 75 -jähriges 
Bestehen feiern.

103 Kleingärten werden von den Kleingärtner/innen gehegt und gepû egt. Viele der Pächter der Parzellen sind im 
Nordend zu Hause. Die Menschen aus den verschiedensten Nationen leben harmonisch zusammen.

Auf der Außenanlage des Kleingartens beo ndet sich auch der Apfelbaum >Für den sozialen Zusammenhalt< im 
Nordend der mit dem Förderbescheid des Landes Hessen hier als Symbol gepû anzt wurde.

Der aktive Vorstand freut sich über Besucher/innen bei Gartenfesten und weiteren Gelegenheiten.
Der schöne Spielplatz des Vereins ist öffentlich zugängig.

Eine grüne Oase im Nordend
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